
 
Was wir denken - manifestiert sich. Es ist nie zu spät, gehen wir gemeinsam diesen neuen Weg. 

 

 

 Mit Liebe zur Veränderung und einem 
Rosenweihrauch-Strauch beginnt alles. 
 

Wann fängst Du damit an, dich für eine 
bessere und gerechtere Welt einzusetzen? 
 
Mit der Pflege einer Weihrauchpflanze,  
kannst auch Du Fakten setzen! 
Eine neue Wirklichkeit für unsere Erde zu 
schaffen, die mit Deine Gedanken beginnt.  
 

Nur gemeinsam können wir mit Liebe und 
guten Gedanken diese Welt verändern. 

  

Die Bewegung: 
 wurde für unseren Planeten, der Menschheit, den Tieren und den 

Pflanzen dieser Erde, ins Leben gerufen. 
 um sich für das Gute und Positive dieser Welt einzusetzen, zu 

vertreten und sich dafür stark zu machen. 
 auch der Schutz und Heilung unserer Mutter Erde ist ein Anliegen. 
 wir das positive Denken der Menschheit unterstützen und fördern. 
 weil wir unsere Erde als ein Lebewesen sehen und alle darauf 

lebenden Lebewesen schützt und unterstützt. 
 wer sich für eine lebenswerte Zukunft berufen fühlt, in dem die Erde, 

Mensch, Tier und Pflanze in Harmonie miteinander leben. 
 wo sich jeder einbringen kann, wenn er will, um unsere Welt zu 

verbessern und ihr eine Zukunft zu geben. 
 die zu nichts verpflichtet, aber für jede Hilfe und Unterstützung 

dankbar ist. 

 

  
 

 
 

 

 Weihrauch:  
 ein altes Naturheilmittel, ein fester Bestandteil in der Magie und unseren 

Religionen ist das Symbol unserer Bewegung. 
 reinigt, seine nähere Umgebung (Raum) feinstofflich von negativen 

Energien und schafft wieder positiven Raum. 
 schafft Klarheit und fördert positive Gedanken (Duft). 
 entgiftet auch den Körper und hilft bei chronischen Fällen. 
 schenken bringt Freude, seine Züchtung schafft Verantwortung. 
 bekämpft das Negative auf unserer Welt und unterstützt das Positive für 

eine bessere Zukunft. 
 

Eine Teilnahme an dieser Bewegung ist freiwillig, nicht bindend und zu nichts verpflichtend. 
Einzige Voraussetzung, um mit dabei zu sein, ist der Besitz und Pflege eines Rosenweihrauch-Strauches, mit 
dem Willen, für ein positives Denken unsere Erde, der Menschheit, der Tierwelt und der Pflanzenwelt. 
 
Wähle zwischen den zwei Arten einer Partnerschaft. 
 

Die aktive Partnerschaft: 
Man ist aktiv an dieser Bewegung beteiligt. 
Züchtet selbst Rosenweihrauch-Strauch Ableger. 
Verschenkt diese an Verwandte, Freunde und Bekannte. 
Gewinnt dadurch neue Partner für unsere Bewegung. 

 Die passive Partnerschaft: 
Man besitzt und pflegt seinen Rosenweihrauch-
Strauch.  
Bringt sich durch positives Denken in diese 
Bewegung ein und handelt selbst danach. 



Weihrauch-Mutterpflanze 
aus einer aktiven Partnerschaft 
 

 

Weihrauch-Kindergarten 
 (Setzlinge) 

 

     
Mit dem Nachwuchs vom 

Rosenweihrauch-Strauch, werden 
neue Partnerschaften gewonnen. 

Weihrauch-Nachwuchspflanze 
Ableger für eine Partnerschaft 
 

      

Rosenweihrauch, Botanischer Name »Iboza« aus einer Zulu- Sprache entlehnter Gattungsname.                             

 

 
 
 
 
 
 
 

Familie - Lippenblütler, Lamiaceae 
Verbreitung - Südafrika   
Wuchs - ausdauernd, teils aufrecht, teils flach ausgebreitet bis 
hängend, filzig behaarte weiche Triebe, Blätter runzelig gebuchtet, 
weich behaart, nach Rose und Weihrauch duftend 
Standort - Kübelpflanze, nahrhafte Erde, im Sommer halbschattig 
im Garten  
Blütezeit - Juli, August, September 
Blüte -an langgezogenen Rispen kleine lila Blüten 
Vermehrung - einfache Vermehrung durch Stecklinge 
Frosthärte - nicht frosthart, hell und mäßig warm überwintern 
Tierische Besucher - wegen der späten Blüte hauptsächlich von 
Hummeln bestäubt 
Pflege - Rückschnitt nach der Blüte 
Verwendbare Teile - Duft- und Räucherpflanze 
Inhaltsstoffe - Geraniol 

 
Geschichte und Geschichten: 
Erstaunlich viele Pflanzen verströmen bei Berührung einen an Rosen erinnernden Duft.  
Beim Rosenweihrauch kommt eine deutlich harzige herbe Note dazu, er dürfte daher Menschen gefallen, die 
mit dem süßen Duft der Rosen nicht viel anfangen können.  
Je nach Witterung ist das Rosenaroma unterschiedlich intensiv, manchmal kaum spürbar. In seiner frostfreien 
Heimat Südafrika kann der Rosenweihrauch ein richtiger Strauch werden. Das bleibt ihm bei uns verwehrt, es 
sei denn, er hat einen geräumigen Wintergarten zur Verfügung.  
Im Topf oder größeren Kübel ist die Pflanze einfach zu halten, im Winter auf dem Fensterbrett, im Sommer 
draußen. Dort wird sie bis zu einem Meter hoch, bevorzugt aber meist eine eher waagerechte Wuchsrichtung, 
manchmal lässt sie längere Triebe auch elegant hängen.  
An den Spitzen der Triebe bilden sich im Sommer lang gezogene Rispen mit kleinen bläulich lila färbigen 
Blüten.  
Nach der Blüte können die Triebe eingekürzt werden, um den Wuchs kompakter zu halten.  
Ein Rückschnitt ist auch möglich ehe die Pflanze im Herbst ins Haus umzieht. Wenn sie nach dem Winter nicht 
mehr schön aussieht, lassen sich aus den Triebspitzen leicht neue Pflanzen ziehen.  
Sie bewurzeln schnell, entweder in einem Glas mit Wasser oder direkt in steriler Erde. 
 

Kontakte: Weihrauch-Bewegung 
Telefon:    0043-676 5910266 
Mail:          harald.pohl@gmx.at 
Internet:   http://hapo-gesoterik.at/ww/weihrauch-bewegung/ 
Infoblatt runter laden: http://hapo-gesoterik.at/ww/wp-content/uploads/2017/05/de_Weihrauchbewegung-Infoblatt-V2.0.pdf  


